
406. Red Roses For A Blue Lady
Hintergründe von S. Radic

Roy Brodsky (der sich später Ron C. Bennett nannte)

und Sid Tepper waren ein äußert erfolgreiches

Songwriter-Team in den 40er, 50er und 60er Jahren;

vor allem Elvis Presley sang viele ihrer Lieder mit

großem internationalen Erfolg.

1948 komponierten die beiden „Red Roses For A

Blue Lady“, das in einer Aufnahme von Vaughn

Monroe alsbald die Hitparaden stürmte. Der beliebte

Song kam aber sogar in den 60er Jahren nochmals

in die Top-Ten (in der Fassung von Wayne Newton)

und wurde zwischenzeitlich von zahlreichen

Interpreten gecovert und es seien hier nur die

wichtigsten erwähnt: Frank Sinatra, Dean Martin als

Solisten und  Bert Kaempfert-Orchester.

Zu den ersten davon gehörte Frank Sinatra, der im

Frühjahr 1949 gegen Ende seines zweiten

zweijährigen Engagements bei der wöchentlichen

Radioshow „Your Hit Parade“ auf NBC gleich zwei

verschiedene, beide von Axel Stordahl arrangierte

Versionen darbot, einmal als sanft swingende

Ballade, und einmal als feister Swinger, als das Lied

in den Top Ten war.

Einer der größten amerikanischen Entertainer, DEAN

MARTIN, ist Weihnachten 95 im 78sten Lebensjahr

gestorben. Ein langes Leben voller wunderschönen

Melodien, die er auf seine unnachahmliche,

nonchalante Art gesungen hat! “Red Roses...” gehört

zweifelsohne dazu und man findet diesen Titel im

Platten-Repertoire aller namhaften Künstler. Hier eine

bemerkenswerte Orgel-Version von Curt Prina. Das

eigens komponierte Intro/Ending-Spiel ist im N.C.-

Modus und Drums-Unterstützung mit beiden Händen

im OM bzw. oberen Split bei vollem Sinus-Sound zu

spielen. Wem die vollgriftige Notation zu schwer

erscheint, kann die obere Block-Akkord-Stimme auch

als Solo spielen. Die Vielfalt der Begleitakkorde

lässt sich jedoch nicht verringern und so heißt es hier:

Die Akkord-Griffe extra üben!

SOLO !

I want some red

roses for a blue lady

Mr Florest take my order please

We had a silly quarrel

the other day

Hope these pretty flowers

chase her blues away

Wrap up some red

roses for a blue lady

Send them to the

sweetest gal in town

And if they do the trick

I’ll hurry back to pick

Your best white orchid

for her wedding gown

Dieses Lied macht Laune ist einprägsam und kann

süchtig machen wie Kartoffenchips. Einmal

angefangen es zu summen, kriegt man es nicht mehr

wieder aus dem Kopf. Dass soviele Interpreten dieses

Lied ebenfalls gesungen haben und z.T. noch heute

noch singen, zeigt, dass die "iimergrüne" Song-

Qualität stimmt und das Lied mit Recht ein

"Evergreens" ist.




